
 Philosophisches Kindertheater 

 Das Leben einer 
 Eintagsfliege 

 GEschichtE: 

 DEr LEtztE 

 PostiLLion 

 Einfach LEcKEr:  

 rinDErfiLEt 

 vom fEinstEn 

Dezember 2017



SILVIA: WINTER-
STIEFEL MIT DOPPEL-
REISSVERSCHLUSS, 
NUBUKLEDER, LAMM-
FELLFUTTER, GRAU 
ODER SCHWARZ, 
PROFILIERTE EX-
TRALIGHT® SOHLE, 
229,95 €

ATHENA: KLASSISCHER 
TROTTEUR, KALBSLEDER, 
LAMMFELLFUTTER, 
SCHWARZ, PROFILIERTE 
EXTRALIGHT® SOHLE, 
159,95 €

ADA: WINTERSTIEFEL MIT 
FRONTREISSVERSCHLUSS, 
GLATTLEDER, LAMMFELL-
FUTTER, SCHWARZ, PROFILIERTE 
EXTRALIGHT® SOHLE, 219,95 €

DIANA: SCHNÜRSCHUH 
MIT LOCHMUSTER, LACK-
LEDER, LEDERFUTTER, SCHWARZ, 
PROFILSOHLE EXTRALITE PROFILIERTE 
EXTRALIGHT® SOHLE, 169,95 €
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EditoriaL

Helmut Berns
und das MM-Team 



bei vielen Familien muss Weihnachten ja unbedingt das schönste Fest 
des Jahres werden! Bei dieser Erwartung ist doch klar, dass es gar nicht 
klappen kann: Dann ist man schon enttäuscht, wenn der Festbraten 
zu zäh gerät, wenn unterm Tannenbaum nicht das richtige Geschenk 
liegt oder wenn einer aus der Familie zu Tisch das falsche Thema an-
schneidet.

Ich nehme mir für dieses Jahr wieder vor, die Messlatte ans Weih-
nachtsfest noch niedriger zu hängen: Wenn es alle heil überstehen, 
dann ist es gut gelaufen!

Wir wünschen Ihnen, dass keiner an den Feiertagen zu heulen anfängt –  
oder eine robuste Natur, falls es doch passiert! 

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de www.zahnheilkunde-heugel.de

Implantologie  •  Ästhetik  •  ZahnmedizinischE Prophylaxe  •  
Parodontologie  •  Prothetik/ Zahnersatz  •  Endodontologie

IHRE PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE IN MOERS

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag   08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch   08:00 - 13:00 Uhr  •  Freitag   08:00 - 16:00 Uhr
Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Dein Leben.
Deine Vorstellung.
Dein Theater.

DAS SCHLOSSTHEATER 
IM DEZEMBER

www.schlosstheater-moers.de

URAUFFÜHRUNG
THE SUITCASE – 
VERLOREN IN MOERS
#2: Der Unfall
Musiktheater von François Sarhan
14./15.12, Schloss

FAMILIENSTÜCK
NUR EIN TAG 
von Martin Baltscheit
Theater für alle ab 5 Jahren
03./06./10./17.12., St. Barbara 
Jugendheim, Moers-Meerbeck

JUDAS
von Lot Vekemans
01.12., Kapelle

LIEDERABEND
DIETER HÖRT DIE SIGNALE. 
JETZT ERST RECHT
02./08.12., Schloss

LIVE-HÖRSPIEL
EIN GOLDFISCH AN DER ANGEL 
SKRUPELLOSER GANGSTER
09.12., Schloss, alle Karten 7 Euro

JUNGES STM
DIE LÄCHERLICHE FINSTERNIS
von Wolfram Lotz
10.12., Kapelle

LESEREIHE
DIE GESCHICHTE DER WELT 
IN 10 1/2 KAPITELN 
von Julian Barnes
12.12., Pulverhaus

WIR SIND SCHMIDT
Ein deutsches Sittengemälde
22.12., Schloss

16 Das Schlosstheater zeigt im Dezember 
mit „Nur ein Tag“ ein Kindertheaterstück 
um das Leben einer Eintagsfliege.  
Gespielt wird in Meerbeck. 

26 Ein Rezept für ein leckeres Carpaccio 
mit Linguine hat uns Ercole Ruggiero 
verraten, Inhaber des ‚il Mulino‘ in der 
Kirchstraße.

inhaLt
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22.12., Schloss

33 Museumssonntag, Weihnachts-
konzert und Affentheater von Herbert 
Knebel – das und vieles mehr ist im 
Dezember in Moers geboten.

45 Maria Madani leitet den VHS-Bio-
garten, der kürzlich ausgezeichnet 
worden ist. Jetzt hat sie in unser  
Poesiealbum geschrieben.

18 Auf hoher See schippert die 
gebürtige Moerserin Katharina 
Plehn-Martins. Im Interview hat  
sie uns erzählt, dass sie in diesem 
Jahr auch Weihnachten als Seel- 
sorgerin auf einem Kreuzfahrt-
schiff verbringt: Sie ist nämlich  
am Kap Hoorn unterwegs.

tErminE

rEisE 

das Bin iCh! rUBriKEn

6-10 MOSAIK

12-13 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

42 IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE
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Weihnachtshaus mit 
noch mehr Lichtern
mit 25.000 Lichtern – also mit 5.000 Lich-
tern mehr als im Vorjahr – hat der 20-jäh-
rige Leon Scheepers in den vergangenen 
Monaten das sogenannte Moerser Weih-
nachtshaus geschmückt. Dabei hat er 
auch für ein paar Neuheiten gesorgt. So 
macht in diesem Jahr eine Schneemaschi-
ne Schnee, es gibt einen noch größeren 
LED-Sternenhimmel zu sehen und au-
ßerdem eine aufblasbare Eisenbahn … 
Wer die weihnachtliche Beleuchtung anschauen möchte, kann zu 
bestimmten Zeiten einfach bei Familie Scheepers vorbeischauen: Die Beleuchtungszeiten sind vom 3. Dezember 
bis zum 7. Januar. Geöffnet ist das Weihnachtshaus täglich von 17 bis 21 Uhr. An Heiligabend kann man die Beleuch-
tung von 17 bis 23 Uhr sehen, an den Weihnachtstagen von 17 bis 22 Uhr. An Silvester können Interessierte von  
17 bis 21 Uhr zu Besuch kommen und dann wieder von 23 bis 1 Uhr. Dazu pilgert man einfach zur Moselstraße 12ml 
(links). Weitere Informationen gibt es bei Facebook und unter www.moerserweihnachtshaus.de.

Knebel rockt bis qualmt
„rocken bis qualmt!“ – mit diesem grammatikalisch an-
stößigen Motto zieht Comedian Herbert Knebel derzeit 
durch die Lande. Am Donnerstag, 7. Dezember, kommt er 
mit seiner Affentheater-Band in die Enni-Eventhalle, Filder 
Straße 140. Geboten wird ein Musikprogramm, das Songs 
der letzten dreißig Jahre und Herbert Knebels Moderati-
onen vereint. Los geht’s um 20 Uhr. Karten für 35,90 Euro 
gibt’s über eventim.de oder ticketonline.de.
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RECHTSANWALT

Ulrich Bäumken

  Eherecht
  Familienrecht
  Erbrecht
  Vertragsrecht

in Bürogemeinschaft:
Rechtsanwälte Brückner, Hofmann

Haagstr. 5 (neben dem Amtsgericht)
47441 Moers
Telefon: 0 28 41 - 16 888
www.baeumken-partner.de

30 JAHRE
1987 - 2017

Literaturpreis für   
poetische anleitung
Die Düsseldorferin Pia Helfferich hat mit ihrer Geschichte 
„Wie man tausend Kraniche faltet“ den Moerser Literatur-
preis gewonnen. In der Geschichte geht es um Klara, die 
beim Kraniche-Falten über ihr Leben reflektiert. Die Ge-
schichte ist dabei so aufgebaut, dass es eine Anleitung zum 
Kraniche-Falten in zwölf Schritten gibt und auf jeden dieser 
Schritte eine Reflektion auf ihr Leben folgt – entweder von 
Klara selber oder aber von Personen aus Klaras Leben. Die 
Preisträgerin Pia Helfferich hat nicht zum ersten Mal einen 
Literaturpreis gewonnen – vor zehn Jahren erhielt sie bereits 
den Förderpreis für Literatur der Landeshauptstadt Düssel-
dorf. Die Literaturwissenschaftlerin und Autorin veröffent-
licht unter anderem in Literaturzeitschriften. Außerdem lei-
tet sie Workshops für das Westfälische Literaturbüro in Unna 
und ist Gastdozentin an der Westfälischen Wilhelms-Univer-
sität Münster. Zweite und Dritter beim Moerser Literaturpreis 
wurden Lisa-Maria Göbel mit „Stiche“ und André Patten mit 
„Heimatfreunde“. Die Texte der drei Preisträger können un-
ter www.moersergesellschaft.de nachgelesen werden. Die 
mit 750 bis 2.600 Euro dotierten Geldpreise wurden von der 
Rheinischen Post, der Moerser Gesellschaft zur Förderung 
des Literarischen Lebens und von der Volksbank Nieder-
rhein gestiftet.

neue selbsthilfegruppe für dicke
Wer solche Probleme mit seinem Körpergewicht hat, 
dass er als adipös gilt, bekommt jetzt Unterstützung in 
einer Adipositas-Selbsthilfe-
gruppe im St.-Josef-Kranken-
haus. Die neue Gruppe richtet 
sich an Menschen mit einem 
Body-Mass-Index (BMI) von 
über 30. Einen BMI von über 30 
haben laut BMI-Rechner (www.
bmi-rechner.biz) zum Beispiel 
40-jährige Frauen und Männer 
mit einer Größe von 170 Meter, 
die mehr als 90 Kilo wiegen. 
„Adipositas ist eine chronische 
Erkrankung, bei der sich so viel 
überschüssiges Körperfett an-
gesammelt hat, dass die Gesundheit geschädigt wird“, 
erklärt Heike Nitschke, die gemeinsam mit Ute Klemm 
die Selbsthilfegruppe betreut. Die Selbsthilfegruppe trifft 
sich jeden zweiten Montag im Monat kostenlos ab 19 Uhr 
im St.-Josef-Krankenhaus. Auch Angehörige von Erkrank-
ten können zu den Treffen kommen.
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Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für

ERBRECHT
STEUERRECHT
ARBEITSRECHT

Angela Meyer
Fachanwältin für

ERBRECHT
FAMILIENRECHT

 *FOCUS Spezial 11/2013

Christian N. Meyer

25 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht

Christian N. Meyer Angela MeyerChristian N. Meyer

Ausgezeichnet in der

FOCUS Anwaltsliste*

TOP-Fachanwältin für Erbrecht

Kasperle, die dreißigste
beim moerser Weihnachtsmarkt feiert in diesem 
Jahr ein Gast Jubiläum: Der Puppenspieler Gebhard 
Cherubim ist schon zum 30. Mal mit seinem Kin-
dertheater zu Gast. Zum Jubiläum bietet er jede 
Woche ein neues Programm. Die 20-minütigen 
Kasperle-Vorstellungen im beheizten Theaterzelt 
beginnen an den Wochentagen immer um 15, 16, 
17, 18 und 19 Uhr. Samstags und sonntags wird 
jeweils von 12 bis 19 Uhr zu jeder vollen Stunde 
gespielt. Der Eintritt beträgt 4 bis 5 Euro pro Per-
son. Voranmeldungen für Gruppen sind unter Tel. 
0171/4163304 möglich. Für Besucher, die es et-
was besinnlicher mögen, ist vielleicht Mittwoch,  
13. Dezember, der richtige Termin für einen Spaziergang über 
den Weihnachtsmarkt. An diesem Tag erlischt beim traditionellen „Kerzenabend“ gegen 17.30 Uhr für zwei Stun-
den das elektrische Licht zu Gunsten vieler tausend Lichter. Schon ab 17 Uhr werden Vertreter der evangelischen 
und katholischen Kirchen gemeinsam mit den Gästen des Weihnachtsmarkts einen Moment innehalten. Der 
Weihnachtsmarkt ist bis zum 22. Dezember geöffnet – sonntags und donnerstags von 11 bis 20 Uhr und freitags 
und samstags von 11 bis 22 Uhr.

der schlosspark wird barrierefrei
Der Schlosspark bekommt barrierefreie Zugänge. Der erste 
Bauabschnitt hat im Bereich Café Mehrhoff begonnen. Eine 
barrierefreie Rampe führt demnächst vom Bürgersteig zum 
Wall. Außerdem wurde der Wall dort aufgeschüttet und hat 
seine ursprüngliche Höhe wieder. Eine Mauer bildet den 
Abschluss. Den historischen Ver-
lauf soll später noch eine Walls-
kulptur aus Stahl nachbilden. Auf 
Höhe des Minigolfplatzes wer-
den die Treppen umgebaut und 
durch eine Kinderwagenrampe 
ergänzt. Es folgen zwei weitere 
Bauabschnitte. Unter anderem 
erhält der Wall am Übergang vom 
Schloss- in den Freizeitpark eine 
Unterführung. Der dortige Platz 
wird neu gestaltet und durch ein 
Wasserspiel aufgewertet. Auch 
der Platanenplatz und die Zu-
gänge von Dr.-Hermann-Boschheidgen-Straße, Zahn- und 
Gartenstraße werden noch umgebaut. Das Gesamtprojekt 
„Barrierefreier Schlosspark“ kostet knapp 1,3 Millionen Euro. 
Bund, Land und die Hanns-Albeck-Stiftung fördern die Maß-
nahme. Der Eigenanteil der Stadt beträgt rund 130.000 Euro.
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Essen und feiern am Niederrhein

DEZEMBER:

ADVENTS-BUFFETS
Zuhause bleibt 
die Küche kalt: 

An den Adventssonntagen 
(7. , 14. und 21. Dezember 

von 12 -14.30 Uhr) 
gibt es bei uns wieder die 
leckeren Advents-Bu� ets.

1. & 2. Weihnachtstag von 11.00-15.00 Uhr. 
Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

am 31. Dezember: Genießen Sie unser 
großes Silvester-Menü bei Kerzenschein 

und feiern Sie mit uns den Start in das 
neue Jahr! (Nur mit Reservierung)

WEIHNACHTS-MENÜS

SILVESTER-MENÜ

ADVENTS-BUFFETS

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mi - Fr ab 16.00 Uhr, Sa - So ab 11.00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche

GÄNSE-WILD-BUFFET
Verpassen Sie nicht das letzte Gänse- & 

Wildbu� et am 1. Dezember.
dirigent sucht sänger
beim Neujahrskonzert in der Enni-Eventhalle wird 
wie im letzten Jahr das tschechische Staatsorchester 
den Ton angeben, die Janáček-Philharmonie aus Ost-
rava. Allerdings gibt es gegenüber dem Vorjahr eine 
Neuerung: „Nach einer gelungenen Premiere wollen 
wir mit einem Niederrheinchor dem Programm etwas 
hinzufügen, das den Auftritt dieses Spitzenorches-
ters auf einmalige Art mit unserer Region, unserem 
Publikum verbindet. Dafür suchen wir noch einige 
Chormitglieder“, so der Künstlerische Leiter Konrad 
Göke. 16 Chorsänger sind bereits gefunden worden, 
mindestens 14 werden noch gesucht. Interessierte 
Männer treffen sich immer freitags von 17 bis 18.30 
Uhr im großen Saal des evangelischen Gemeindezen-
trums in der Haagstraße zur Chorprobe. Dort üben sie 
dann unter Anleitung des Chorleiters Ioannis Zeda-
manis unter anderem einen Marsch aus dem Film „Die 
Deutschmeister“. Die Idee zum Niederrheinchor hat-
ten Konrad Göke und der Chefdirigent der Janáček-
Philharmonie, Heiko Mathias Förster (Foto). Zu hören 
gibt’s das Konzert mit den Musikern der Janáček-
Philharmonie und dem Niederrheinchor am Montag, 
1. Januar, 19 bis 22 Uhr, in der Enni-Eventhalle (Filder 
Straße 140). Karten kosten – je nach Sitzplatz – 24,50 
bis 39,50 Euro. Sie können im Vorverkauf in den Enni-
Kundenzentren erworben werden, in den Filialen der 
Volksbank Niederrhein, beim Moers-Marketing und in 
der Barbara-Buchhandlung – aber auch online unter 
www.adticket.de.

9
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6,50 pro nacht
Am Aktivbad Solimare gibt es neuerdings einen neuen 
Wohnmobilstellplatz. „Ein solches Angebot war für Moers 
schon lange nötig. Hier campen Besucher im Grünen, 
sind trotzdem schnell in der Innenstadt und können un-
ser abwechslungsreiches Freizeitangebot nutzen“, wirbt 
Bürgermeister Christoph Fleischhauer (Foto). Das Areal mit 
Platz für bis zu elf Fahrzeugen ist im Zuge der Sanierung 
des Freibads entstanden. Es ersetzt das bisherige Angebot 
für Camper auf dem Parkplatz Krefelder Straße. Die Inves-
titionskosten betrugen seinerzeit 220.000 Euro. Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt hat Umzug und Einrichtung 
mit 10.000 Euro aus Mitteln der Wirtschafts- und Touris-
musförderung bezuschusst. Die Betriebskosten will Ener-
gieversorger Enni über die Einnahmen abdecken. Wer am 
Solimare campen will, kann das für 6,50 Euro pro Nacht tun. 
Eine Voranmeldung für die Stellplätze ist nicht erforderlich 
– die Buchung läuft über einen Kassenautomaten im Foyer 
des Bades, das von 6 bis 22 Uhr geöffnet ist. Spätanreisen-
de können auf dem regulären Besucherparkplatz des Ak-
tivbades übernachten und dann am nächsten Morgen ein 
Ticket ziehen. Mehr Infos: www.enni.de.

museum wird zum Basar
Unter dem motto „Handgemacht und Hausge-
macht“ findet am zweiten Advent (10. Dezember) von 
11 bis 18 Uhr der traditionelle Museumssonntag im 
Grafschafter Museum statt. Dabei wird es auch wie-
der einen vorweihnachtlichen 
Adventsbasar geben, außerdem 
zeigt das „Offene Atelier“ der 
VHS im Dachgeschoss eine gro-
ße Auswahl der über das Jahr 
entstandenen Arbeiten. Der 
Eintritt beträgt für Erwachsene  
2 Euro, für Kinder und Jugendliche  
1 Euro. Karten können schon im 
Vorverkauf erworben werden. Ge-
öffnet ist das Grafschafter Museum dienstags bis frei-
tags von 10 bis 18 Uhr sowie samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr. Das Museum weist da-
rauf hin, dass es am Museumssonntag zu Wartezeiten 
kommen kann – der Einlass an diesem Tag ist bis 17 Uhr 
möglich. Wegen der Vorbereitungen bleibt das Muse-
um einen Tag zuvor, am 9. Dezember, geschlossen.

Werben
im
moerser
monat
z.B. 1/8 Seite in Farbe für 80,- € zzgl. MwSt. w
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schule sammelt  
für sos-Kinderdorf
Trödeln für einen guten Zweck können Interessierte am 
Sonntag, 3. Dezember, im Mercator-Berufskolleg. Denn 
dann lädt das Berufskolleg, An der Berufsschule 3, von  
10 bis 17 Uhr wieder zum SOS-Kinderdorffest ein. In vor-
weihnachtlichem Ambiente kann man an diesem Tag aber 
nicht nur trödeln, sondern auch selbstgemachte Pralinen, 
Kekse, Liköre oder Marmeladen und selbstgemachtes 
Kunsthandwerk erwerben. Die Erlöse gehen an das SOS-
Kinderdorf in Bethlehem. Das SOS-Kinderdorffest findet 
bereits seit 1969 statt, in diesem Jahr also zum 48. Mal.
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Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

we like to entercake you
weihnachtliche Köstlichkeiten

15. und 16. Dezember

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Unsere ersten
Grillevents 2018

Ready, steady, grill! 
Werden Sie mit uns
zum Bessergriller.

4. und 5. Januar
Wintergrillen

15. und 16. Februar
Basic

8. und 9. März
Expert

22. und 23. März
Basic

19. und 20. April
Basic

14. und 15. Juni
Expert

Oh du
festliche!
15. und 16.
Dezember

So dekorieren Sie
Ihre weihnachtliche 
Festtafel.

Alles rund um die Weihnachtsbäckerei und die
liebevolle Präsentation der kleinen Meisterstücke

... naschen ... probieren ... riechen ...

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de

Heiligabend
24. Dez. 9.00 - 13.00 Uhr
Im Schloßcafé weihnacht-
liches Frühstücksbuffet
(nur mit Reservierung)

1. und 2. Weihnachtsfeiertag
25. und 26. Dez. geschlossen

Silvester
31. Dez. 9.00 - 12.00 Uhr

Neujahr 1. Jan. geschlossen
Die warme Küche des Schloßcafés schließt 
an den Tagen mit Sonderöffnungszeiten 
30 Minuten vor Geschäftsschluss.
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moErs6.019 €
dEUtsChLand5.757 €
rhEinBErg3.842 € 
aLpEn2.862 €

düssELdorF7.015 € 

Umsatz pro Kopf
In moers setzt der Einzelhandel etwas mehr als 620 Millionen Euro im Jahr um 
(Zahlen von 2015). Das sind gut 6.000 Euro pro Einwohner, von denen Moers etwa 
103.000 hat. Das gebietsmäßig etwa gleich große Alpen konnte im gleichen Zeit-
raum nur 36 Millionen Euro verbuchen. Es hat aber eben auch nur 12.600 Einwoh-
ner. Erklärt sich somit der geringere Einzelhandelsumsatz? Nein. Denn dann müsste 
auch der Pro-Kopf-Umsatz gleich hoch sein. Alpen hat aber nur einen viel gerin-
geren als Moers – nämlich etwa 2.800 Euro. Warum ist das so? Viele Leute fahren, 
weil sie in ihren Gemeinden nicht alles finden, eben in Mittelzentren in der Nähe, 
um dort ihre Einkäufe zu erledigen. Moers ist ein solches Mittelzentrum und hat 
ein recht großes Einzugsgebiet. Bewohner von kleineren Gemeinden fahren also 
eher zum Shoppen in Städte wie Moers – oder sogar nach Duisburg, Düsseldorf, 
Oberhausen oder Roermond.
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haagstrassE  Erstmals illuminiert das Gericht in der Vorweihnachtszeit seine 
Fenster. Wie bei einem Adventskalender erstrahlt jeden Tag ein anderes.  
Von Maren Tönisen

Frohes Amtsgericht

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt … 
Die Mitarbeiter des Amtsgerichts schmü-
cken nach diesem Motto in diesem Jahr 

erstmals ihr historisches Dienstgebäude. Ab 
dem 1. Dezember illuminieren sie nach und 
nach verschiedene Fenster des Gerichts. Bei 
dieser besonderen Aktion verwandelt sich die 
Front an der Haagstraße zu einem regelrechten 
Adventskalender. Jeden Tag im Advent soll in 
einem Fenster die betreffende Datumszahl fest-
lich erstrahlen. 

Die zahlen wurden von zahlreichen Amtsge-
richts-Mitarbeitern in Eigenregie aus Nadelfilz-
böden, Pappe und Lichterketten im Dachboden 
handgebastelt. Angeknipst werden die Lichter 
bis zum 7. Januar täglich von 7 bis 22 Uhr. Mit 
dem beleuchteten Adventskalender wollen die 
Amtsgerichts-Mitarbeiter Vorbeigehenden nicht 

nur eine Freude machen, sondern ihnen unter 
anderem auch den Weg zum Weihnachtsmarkt 
auf dem Kastellplatz weisen und etwas fürs 
Stadtbild tun. Welches Fenster an Heiligabend 
beleuchtet wird, wollten die Mitarbeiter unseren 
Lesern allerdings noch nicht verraten. 

zu der Aktion inspiriert worden ist das Amts-
gericht durch diverse andere Adventskalender 
in Deutschland. Karina Zimmermann schickte 
ihren Kollegen per E-Mail Beispielfotos zu, unter 
anderem vom Hattinger Adventskalender. Aber 
nicht nur in Nordrhein-Westfalen gibt es solche 
Adventskalender, sondern in ganz Deutschland 
(siehe Info-Kasten). Einer der bekanntesten ist 
der „Forchheimer Adventskalender“ in Oberfran-
ken. Und auch ein Adventskalender-Amtsgericht 
gibt’s schon, allerdings weit weg in Furth im Wald 
– 600 Kilometer südöstlich von Moers.

Bastel-Chefin Karina Zimmermann und amtsgerichtsdirektor Carl Blomenkamp mit der Eins des Kalenders.
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Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Welches Fenster 
wird an heilig-
abend erstrahlen?

Die Idee für den Amtsgerichts-Adventskalender 
ist bei einer Raucherrunde entstanden. Darauf-
hin hat Justizamt Karina Zimmermann die Fäden 
in die Hand genommen und die Aktion koordi-
niert. Das war gar nicht so leicht: Es gilt natürlich, 
den Denkmal- und Brandschutz zu beachten, 
wenn die Zahlen in dem Amtsgerichts-Fenstern 
erstrahlen. „Während wir das Thema ‚Denkmal-
schutz‘ schnell abhaken konnten, weil man den 
Fensterschmuck ja einfach wieder entfernen 
kann, war es beim Brandschutz komplizierter“, 
erzählt Karina Zimmermann. Die Amtsgerichts-
mitarbeiter haben aus Sicherheitsgründen jetzt 
extra LED-Lampen besorgt, weil sie weniger 
Wärme entwickeln als Glühlampen. Zudem ist 
mit Zeitschaltuhren dafür gesorgt, dass der Weih-
nachtsschmuck nur zu den vorgesehenen Zeiten 
in den Fenstern leuchtet.

Die Adventskalender-Aktion soll keine ein-
malige Sache bleiben, wie Karina Zimmermann 
erzählt. Vielleicht wird es im nächsten Jahr sogar 
noch mehr Fensterschmuck geben: Denn schon 
jetzt hätten sich auch die Bediensteten der an-
deren Gebäudefronten gemeldet: „Wir wollen in 
unseren Fenstern auch Weihnachtsdeko!“ Dafür 
hat Karina Zimmermann auch schon eine Idee: 
Man könnte ja mal die ganze Weihnachtsge-
schichte basteln ... Bis es dazu kommt, erstrahlen 

jetzt in der Adventszeit erst mal nur die Kalender-
fenster – die sollen im nächsten Jahr auf jeden 
Fall wieder angeknipst werden.

architektonische
adventskalender
Adventskalender in der Stadtarchitektur 
gibt es in immer mehr Städten: an Privat-
häusern, Unternehmenssitzen, Schulen, 
Rathäusern und so weiter. Oft sind die ar-
chitektonischen Adventskalender auch 
mit Aktionen verbunden, etwa dem 
täglichen Vortrag eines Gedichts, Mär-
chens oder ähnlichem. Im westfälischen 
Lippstadt singen jeden Abend Schüler 
einer anderen Schule zur Zeremonie der 
Fensteröffnung. In Moers müssten ent-
sprechend also die einzelnen Abteilun-
gen des Amtsgerichts ran …
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mEErBECK  Das Schlosstheater zeigt mit ‚Nur ein Tag‘ ein anrührendes  
Kindertheaterstück. Von Maren Tönisen

Was tun am letzten Tag?

Was würde man tun, wenn man nur 
noch einen Tag zu leben hat? Für wel-
che fünf Dinge würde man sich ent-

scheiden? Diese Fragen ziehen sich durch ein 
neues Kindertheaterstück des Schlosstheaters. Es 
trägt den Titel „Nur ein Tag“. Die Geschichte ist an-
gelehnt an das gleichnamige Kindertheaterstück, 
das Buch und den Film von Martin Baltscheit.

ein Fuchs (Patrick Dollas) und ein Wildschwein 
(Matthias Heße) treffen an einem Fluss eine Ein-
tagsfliege (Lena Entezami). Weil sie wissen, dass 
die Eintagsfliege nur einen Tag zu leben hat, wol-
len sie sich nicht mit ihr anfreunden. Denn wenn 

sie stirbt, würde das den beiden das Herz brechen. 
Doch dann lernen der Fuchs und das Wildschwein 
die Eintagsfliege trotzdem besser kennen. Weil sie 
ihr aber nicht sagen wollen, dass ihr Leben bald zu 
Ende ist, überlegen die beiden sich einen Trick: Sie 
erzählen der Eintagsfliege, es sei der Fuchs, der nur 
noch einen Tag zu leben hat.

Die eintagsfliege will dem Fuchs daraufhin 
den schönsten Tag seines Lebens bereiten. 
Dazu will sie nur das Beste für ihn. Das Beste ist 
für sie, was zu einem erfolgreichen, erfüllten Le-
ben gehört: einen Beruf ergreifen und Sprachen 
lernen, heiraten, Kinder kriegen … 

Bei der probe: Lena Entezami spielt die Eintagsfliege.
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Wildschwein 
(matthias heße) 
und Fuchs (patrick 
dollas) treffen 
aufeinander.

Was davon letztendlich in Erfüllung gehen wird, 
sei an dieser Stelle noch nicht verraten, nur so 
viel: „Neben einer etwas missglückten Hochzeit 
wird es in dem Stück sogar eine angedeutete 
Kuss-Szene geben“, sagt Annika Stadler vom 
Schlosstheater. „Das bringt alle Kinder immer 
vollkommen aus dem Häuschen.“

Das Stück wird nicht wie normalerweise in der 
Enni-Eventhalle oder im Schloss selbst zu sehen 
sein, weil diese Spielorte zu groß beziehungs-
weise zu klein sind. Stattdessen wird das Stück 
im Katholischen Jugendheim St. Barbara an der 
Lindenstraße 38 in Meerbeck gezeigt. Dort ist 
Platz für 150 Zuschauer. „Die klassischen Kultur-
veranstaltungen finden ja eigentlich immer im 
Stadtzentrum statt“, sagt Stadler, „deswegen ist 
es für uns schon spannend, jetzt mal nach Meer-
beck zu gehen.“ Erste Kontakte mit den Meerbe-
ckern seien aber bereits geknüpft worden – zum 
Beispiel mit der SCI:Uhrschule.

Den musikalischen Part zu fast allen Kinder-
theater-Vorstellungen steuert John-Dennis Ren-
ken bei, der aktuelle Improviser in Residence. 
Wenn er an einem der Termine nicht kann, 
schickt er einen Vertreter. Renken übernimmt 
im Stück neben der Rolle der musikmachenden 
Grille die Rolle einer zweiten Eintagsfliege, die 
allerdings ein bisschen depressiv ist. „Wer backt 
schon Brötchen, wenn er am Ende des Tages 

stirbt?“, fragt diese Eintagsfliege in dem philoso-
phischen Stück zum Beispiel. „Eigentlich könnte 
man ja meinen, dass es in der Weihnachtszeit 
etwas komisch ist, ein Stück über den Tod zu 
zeigen“, meint Annika Stadler. „Doch obwohl es 
um den Tod geht, ist ‚Nur ein Tag‘ ein ziemlich 
lebensbejahendes Stück“, verspricht sie.

termine und Karten
Das Kindertheaterstück ist im Katholischen Jugendheim St. Barbara an der Lindenstraße 38 in 
Meerbeck zu sehen. Es richtet sich an Kinder von ungefähr 5 bis 13 Jahren (7. Klasse). Es sind aber 
auch erwachsene Zuschauer erwünscht. Familienvorstellungen können an folgenden Termi-
nen um 15 Uhr besucht werden: am Sonntag, 3., 10. und 17. Dezember, sowie am Mittwoch, 
10. Dezember. Auch am Sonntag, 28. Januar, läuft noch eine Familienvorstellung. Der Eintritt 
beträgt 7 bis 10 Euro, bei Gruppen ab 5 Kindern zahlt jedes Kind 5 Euro.

Für Kindergärten und Schulen, die sich für Vorstellungen interessierten, gibt es jeweils 
um 9 und 11 Uhr Vorführungen an folgenden Terminen: 4., 5., 12., 18., 19. sowie am 21. Dezember; 
am 16., 18., 23. und 30. Januar; am 1., 6. und 27. Februar sowie am 1. März. Gruppen wird eine vor - 
zeitige Reservierung empfohlen,  8834112. Theaterpädagogisches Begleitmaterial und weitere  
Informationen gibt’s bei Robert Hüttinger per E-Mail an robert.huettinger@schlosstheater-moers.de. 
Das aktuelle Programm gibt’s auch unter: www.schlosstheater-moers.de.
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das Buch aus dem 
patmos-Verlag 
gibt’s für 14 Euro 
im Buchhandel.

intErViEW  Katharina Plehn-Martins, ursprünglich aus Moers, arbeitet als  
Seelsorgerin auf Kreuzfahrtschiffen. So kommt sie viel in der Welt herum –  
und hat jetzt ein Buch darüber geschrieben.

Segen auf See

Frau Plehn-martins, Sie arbeiten als Seel-
sorgerin auf Kreuzfahrtschiffen. Wie kommt 
man zu so einem Job?
Nach Beginn des Ruhestandes hatte ich Zeit, auch 
für eine Griechenland-Reise. Dort traf ich einen äl-
teren Kollegen, der mir Bordseelsorge nahelegte. 
Der Gedanke war mir fremd, arbeitete aber in mir. 
Ich sprach mit meinem Mann, stellte mich in Ham-
burg bei der Evangelischen Auslandsberatung vor, 
wurde ruckzuck in den Pool der Bordseelsorger 
aufgenommen und stieg wenige Monate später 
die Gangway eines Kreuzfahrtschiffes hoch. Auf 
den Punkt gebracht: Ehrenamtlich als Bordgeistli-
che auf einem Kreuzfahrtschiff zu arbeiten, passte 
zu meiner Situation und zu meiner Profession. Ich 
bin gerne Pfarrerin, auf einem Kreuzfahrt-Schiff 
kann ich mit einer Gemeinde auf Zeit sehr gut in 
meinem Beruf weiterarbeiten.

Wie oft waren Sie schon auf solchen Kreuz-
fahrten unterwegs?
Seit 2014 habe ich fünf Schiffsreisen begleitet. 
Meine erste war eine Norwegentour über die Lo-
foten zum Nordkap, die zweite ging über Genua 
und Sizilien in die Inselwelt der Ägäis. Danach 
kamen zwei spannende Ostseereisen, deren Hö-
hepunkte für mich Städte wie Riga, Kaliningrad – 
das alte Königsberg – und Danzig waren. Für die 
fünfte und bisher letzte Reise bin ich nach Neu-
seeland geflogen. Von Auckland über Wellington 
durch die stürmische Tasman Sea erreichten wir 
Hobart, die Hauptstadt Tasmaniens. Über die 
Südküste Australiens ging es via Melbourne dem 
Endziel Sydney entgegen.

man erlebt da vermutlich so einiges unter-
wegs …
Ja, natürlich, das schönste war für mich ein 
mitternächtlicher Pfingstgottesdienst mit phi-
lippinischen Crewmitgliedern irgendwo im 

Mittelmeer. Der Kapitän hatte mich darum ge-
beten. Wir begannen um 23 Uhr, der sloweni-
sche Bordpianist begleitete den Gottesdienst. 
Pfingstlieder hatte er eingeübt und am Ende 
einen Song von Stevie Wonder gespielt. Diesen 
Gottesdienst mitten in der Nacht mit den jun-
gen Philippinern werde ich nicht vergessen. Am 
nächsten Tag hatte ich viele neue Freundinnen 
und Freunde bei der Crew. Sie haben mir von 
ihren Familien und von ihren Arbeitsbedingun-
gen erzählt, aber auch, wie sie sich fühlen, fern 
von zuhause.

Hatten Sie viele andere beson-
dere erlebnisse auf See?
Spontan fallen mir „Schnee“ und 
„Wagen“ ein. Schnee: Unser Schiff 
fuhr frühmorgens der griechischen 
Insel Santorin entgegen. Die wei-
ßen Häuser der Insel leuchteten 
uns von hoch oben in der Mor-
gensonne entgegen. Es versprach 
ein heißer Frühsommertag zu 
werden. Die Landausflüge sollten 
bald beginnen. Eine Frau kam 
aufs Oberdeck, sah die Häuser, 
die sich wie eine langgezogene 
weiße Decke über das Felsmas-
siv zogen und meinte erschrocken: „Huch, da 
liegt ja Schnee, dann muss ich noch mal schnell 
in meine Kabine, einen warmen Pullover holen 
…“ Klasse war auch die Geschichte mit dem Wa-
gen: Die gehört in den Hafen von Civitavecchia. 
Zwei Herren waren beim letzten Fotostopp nicht 
wieder in den Bus gestiegen, niemand hat’s ge-
merkt. Ich auch nicht. Über mein Versagen waren 
die beiden empört: Die Pfarrerin, die den Land-
gang nach Rom begleitet hatte, die war schuld! 
Ich habe mich in aller Form bei ihnen dafür ent-
schuldigt, dass sie die letzten 400 Meter zum 
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Ungewöhnlicher 
arbeitsort: Für 

Katharina plehn-
martins eher 

bereichernd als 
belastend. 

Katharina plehn-martins
Katharina Plehn-Martins kommt ursprüng-
lich aus Moers, lebt aber seit 1970 in Berlin. 
Sie machte auf dem zweiten Bildungsweg 
das Abitur und studierte dann in Berlin und 
Jerusalem Theologie und Judaistik. Nach der 
theologischen Ausbildung war sie unter an-
derem bis zu Beginn ihres Ruhestandes 21 
Jahre Pfarrerin in einer großen Berliner Innen-
stadtgemeinde. 

mit ihr geführt, sie bei Mahlzeiten und auf Land-
gängen begleitet und freute mich zu sehen, wie 
ihr Gesicht immer heller und offener wurde. Am 
Ende war es für sie eine richtig gute Reise.

In Ihrem buch „Segen auf See – mit einer 
Seelsorgerin auf Kreuzfahrt“ haben Sie Ihre 
erlebnisse als Kreuzfahrt-Seelsorgerin ja 
festgehalten. Wie sind Sie überhaupt zum 
Schreiben gekommen?
Das war ein unvorhersehbarer Prozess: Eine Re-
gisseurin vom RBB plante einen Fernseh-Film 
über Bordseelsorge. Ich wurde gefragt, ob ich 
dazu bereit wäre. So kam es, dass ein Fernseh-
team mich auf der Kreuzfahrt in die Agäis be-
gleitete. Dort ist der schöne Film „Segen auf 
See“ entstanden, der heute noch unter diesem 
Titel bei Youtube zu sehen ist. Den Film sah eine 
Lektorin des Patmos-Verlags und war so angetan, 
dass sie mich fragte, ob ich bereit wäre, ein Buch 
über meine Erfahrungen auf Kreuzfahrtschiffen 
zu schreiben. Das gleichnamige Buch habe ich 
mit Freude geschrieben, die darin abgebildeten 
Fotos selbst fotografiert. So hat sich ein Projekt 
aus dem anderen entwickelt: Erst kam die Bord-
seelsorge, dann der Film und nach dem Film ent-
stand das Buch.

Ursprünglich kommen Sie ja aus moers. Sind 
Ihnen bei den Kreuzfahrten schon menschen 
aus Ihrer ehemaligen Heimat begegnet? 
Wenn ja, über was haben sie sich ausge-
tauscht?
Direkt aus Moers habe ich noch niemanden auf 
den Schiffen getroffen, aber Leute aus der Nähe, 

Schiff zu Fuß gehen mussten. Einer schleuderte 
mir entgegen: „Es ist nicht zu fassen, dass die 
Reederei uns keinen Wagen geschickt hat …“

erlebt man als Seelsorgerin nicht auch schon 
mal traurige Dinge mit?
Ja, durchaus, manche Begegnung hat mich be-
rührt, eine davon mit einer alten Dame ist mir 
stark in Erinnerung geblieben. Elegant und dis-
tinguiert hatte sie sich allein auf eine Kreuzfahrt 
begeben und gehofft, auf dem Schiff Kontak-
te zu knüpfen. Sie blieb einsam, wurde immer 
schwermütiger und saß eines Tages weinend auf 
dem Sonnendeck. Eine Hostess machte mich auf 
sie aufmerksam. Ab dann habe ich Gespräche 
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Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen 
Ihnen frohe 

Feiertage und 
einen guten 

Rutsch!

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

zum Beispiel jemanden aus Krefeld oder ein Ehe-
paar aus Geldern. Das Thema Heimat war sicher 
gesprächsöffnend, mehr jedoch nicht. Dann war 
eher das dran, was man auf der Reise erlebte. 
Aber schön fand ich es schon, Leute von daheim 
zu treffen: Tach zusammen!

Wie oft kehren Sie in Ihre alte Heimat zurück 
und was schätzen sie an moers besonders? 
Als meine Mutter noch lebte, waren mein Mann 
und ich an jedem freien Wochenende in Moers. 
Heute weniger – wie es sich gerade fügt. In die-
sem Sommer waren wir eine Woche hier, haben 
Verwandte besucht, Freunde getroffen, Ausflüge 
gemacht. Ja, Moers ist für mich Heimat. Was ich 
an Moers schätze? Die Menschen, die Sozialität, 
die sie leben und die ich dankbar erfahren durf-
te als meine Mutter alt und hilfsbedürftig war. In 
Moers besuche ich das Grab meiner Eltern, laufe 
durch die Straßen der Altstadt, den Schlosspark 
und freue mich, wenn ich eine Aufführung im 

Schlosstheater besuchen kann. Café Voorgang 
mit den ultimativen Cremeschnittchen vermisse 
ich und manch andere Läden auch.

Wie und wo feiern Sie Weihnachten?
In den vergangenen Jahren haben mein Mann 
und ich nach dem Heiligabend-Gottesdienst in 
unserer Berliner Wohnung gefeiert. Mit Kartoffel-
salat nach Moerser Art nach dem Rezept meiner 
Mutter. Dazu essen wir Bratwürste und trinken 
was Feines. Das ist Kult. In diesem Jahr sieht es 
aber etwas anders aus: Ich habe einen Bordseel-
sorgeeinsatz über Weihnachten und den Jahres-
wechsel angenommen. Von Santiago de Chile 
geht es um das Kap Hoorn zu den Falklandinseln 
nach Buenos Aires. Ich arbeite also Weihnachten 
auf einem Schiff und halte Gottesdienste, wäh-
rend mein Mann in seiner Berliner Gemeinde 
arbeitet und ebenfalls Gottesdienste hält. Wenn 
wir uns wiedersehen, haben wir uns sicher viel zu 
erzählen.
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    Frohe Festtage
  und alles Gute für 2018
wünscht Ihnen Ihr Pflegedienst 
         am Niederrhein

Eurotec Ring 15 -19 . 47445 Moers  
       Tel. 02841-93456  

„D
ie

 P
fle

ge
“a

m
bu

la
nt

er
 P

fle
ge

di
en

st
 G

m
bH

www.die-pflege.com    

Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

Anerkannter Palliativ-Pflegedienst  

25 Jahre

Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

BaUEn  Der Freizeitpark soll umgestaltet werden. Aber bis es losgeht, wird es 
noch Jahre dauern.

Zaun am See?

Was war der Freizeitpark modern, in 
den Siebziger Jahren des letzten Jahr-
hunderts! Die Spiel- und Sportplätze 

zogen Menschen aus einem weiten Umkreis an. 
Auf dem künstlichen See ließen stolze Papas mit 
ihren Kindern ferngesteuerte Bötchen fahren 
und holten sich am Büdchen oder bei Wilbers 
ein leckeres Eis. Das ist lange her, und inzwischen 
ist insbesondere der See keine Zierde des Parks 

mehr. Das soll sich wieder ändern: Der See 
etwa soll neueren Planungen zufolge durch 
ein naturnahes Gewässer ersetzt werden.

bis es soweit ist, muss der See allerdings 
abgesichert werden, da er sich in einem 
sehr schlechten baulichen Zustand befin-
det: In Ufernähe stehende Gehölze haben 
durch ihr Wurzelwachstum im Laufe der 
Jahrzehnte die Uferbefestigung beschä-
digt, so dass Stolper- und Sturzgefahr 
besteht. Auch die Teichfolie hält nicht 
mehr richtig dicht, das Wasser schwin-
det. „Durch den abgesenkten Wasser-
spiegel liegen die steilen Uferkanten 

und Pflasteraufbrüche frei“, heißt es in einem Pa-
pier der Stadtverwaltung zur letzten Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung. Ein Zaun, den 
man deshalb aus Sicherheitsgründen braucht, 
würde 25.000 Euro kosten.

es ist aber nicht so, dass der Zaun um den kom-
pletten See gebaut werden soll, sagt der Pres-
sesprecher der Stadt, Thorsten Schröder. Statt-
dessen soll der Zaun entlang der Spielfläche für 
Kinder gebaut werden, wo die meisten Schäden 
sind. „Beim Rhein sind die Gefahren ja für jeden 
erkennbar, bei einem künstlichen Gewässer aber 
nicht. Deswegen müssen wir der Verkehrssiche-
rungspflicht nachkommen“, so Schröder. Mit dem 
Zaun konkurriert die Idee, die gefährlichen Stellen 
am See mit Kies aufzufüllen. Wahrscheinlicher, da-
für aber auch hässlicher, ist der Zaun. Sollte dieser 
kommen, würde er voraussichtlich für die nächs-
ten Jahre dort stehen bleiben – so lange, bis das 
naturnahe Gewässer verwirklicht werden kann.

bei der Neugestaltung des Parks will die Stadt 
aber nicht nur den See neu erfinden, sondern 
auch das Umfeld: Direkt nebenan könnte etwa 
ein Skaterpark entstehen. Die Planungen dafür 
gehen auf das Jahr 2009 zurück. 

Die Stadt veranschlagt etwa 2,4 Millionen Euro 
für den Skaterpark, einen naturnahen See und 
weitere Maßnahmen für die Neugestaltung des 
Freizeitparks, die auch Stell- und Sitzflächen für 
eine mobile Gastronomie enthalten soll. Dazu 
sollen Mittel aus der Städtebauförderung bean-
tragt werden.

Ein Entwurf von 2009 
für skatanlage, hockey-

feld und mehr.
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nostaLgiE  Erich Pantke war der letzte Postkutscher des Kreises Moers.  
Vor 50 Jahren wurde er pensioniert. Von Andrea Rayers

Ein echter Postillion 

Fragt man heute junge Leute, was sie unter 
einem Postillion verstehen, denken viele 
sicherlich zuerst: Ist das nicht diese Satire-

Zeitschrift aus dem Internet? Dass sich hinter 
dem Namen eine jahrhundertealte Berufsbe-
zeichnung verbirgt, dürfte nur wenigen bekannt 
sein. Der Postillion war Kutscher und beförderte 
Postsendungen und einst sogar Personen. Der 
letzte, der diese Aufgabe im ehemaligen Kreis 
Moers ausgeführt hat, war der Moerser Erich 
Pantke. 

Pantke fuhr als junger Mann die Postkutsche 
nach dem Ersten Weltkrieg bis ins Jahr 1920. 
Danach wurden seine Dienste als Postkutscher 

nicht mehr gebraucht, weil die Post stattdessen 
Kraftwagen einsetzte. Danach arbeitete Erich 
Pantke aber noch viele Jahre in einer Druckerei. 
Vor gut 50 Jahren, pünktlich zu seinem 65. Ge-
burtstag, nahm er dann seinen Abschied. „Das 
waren Zeiten damals“, schwelgte er zur Pensio-
nierung damals gegenüber dem „Grafschafter“. 
„Früh um fünf wurden wir vom Posthalter auf der 
Uerdinger Straße aus unseren Betten geholt. In 
Windeseile mussten wir Ella, Max und Holland 
putzen, striegeln, einschirren.“ Ella, Max und Hol-
land waren die Kutschpferde und somit Erich 
Pantkes wichtigste Gefährten auf seinen Touren. 
Um sechs Uhr in der Früh ging es los, gefahren 
wurde bei jedem Wetter. 
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

Von der Uerdinger Straße aus ging es über 
Repelen nach Kamp. Zwei Stunden brauchte er 
für die Strecke. Nach einer Pause ging es wieder 
zurück. Zwei Mal am Tag fuhr er diese Tour. Und 
wenn er mal auf dem Kutschbock eindöste –  
„Heute darf ich das ja erzählen!“ – fanden die 
Tiere den Weg allein zurück. „Vor der Poststati-
on hielten sie an; ein kleiner Ruck, der Postillion 
wachte wieder auf und alles hatte seine Ord-
nung“, beschrieb er gegenüber der Rheinischen 
Post seinerzeit launig Details aus dem Dienst. 

zu Pantkes Fracht gehörten Briefe und Pakete, 
aber auch Maschinenteile oder Blechstücke. Per-
sonen wurden schon vor dem Krieg nicht mehr 
befördert, auch wenn das in früheren Zeiten eben-
falls zu den Aufgaben des Postkutschers gehörte. 

Pantke und seine berufskollegen litten na-
türlich auch unter den Entbehrungen der Nach-
kriegszeit. Weil die Pferde knapp waren, mussten 
die Postkutscher dann und wann auf Maulesel 
als Zugtiere zurückgreifen. „Das waren vielleicht 
störrische Tiere!“, erinnerte sich Erich Pantke an 
Situationen, in denen die Tiere ihren eigenen 
Kopf durchsetzen wollten und buckelten. Aber 
auch seine Pferde sorgten für Überraschungen, 
wie er erzählt: „Ella hörte am Kamper Berg einmal 
das Signal ‚Sammeln’, von heimkehrenden Sol-
daten geblasen. Da war sie nicht mehr zu halten 
und hielt erst schnaubend vor dem erschrocke-
nen Hornisten an …“

Das waren momente, die bald der Vergangen-
heit angehörten –  bald darauf änderten sich 
sowohl Post- als auch Nachrichtenwesen. „Heu-
te, mit all den Autos, ist das alles kaum noch zu 
begreifen“, resümierte er vor einem halben Jahr-
hundert, als seine Arbeit als letzter Postkutscher 
des Kreises auch schon wieder 40 Jahre zurück-
lag. Bald sind es also 100 Jahre, nachdem er sei-
nen letzten Dienst als Postillion verrichtete.

Nachdem Pantke als Postillion nicht mehr ge-
braucht wurde, führte ihn sein weiterer Arbeits-
weg über die Stadt und die Zeche Rheinpreußen 
bis zur Druckerei Gerhard Pannen, die längst 
nicht mehr existiert. Dort arbeitete er bis zur 
Rente als Stereotypeur – auch das ein Beruf, der 
heute fast ganz ausgestorben ist.

Erich pantke 
mit einem Bild 
von sich aus den 
zwanziger Jahren 
als postillion. 
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EinFaCh LECKEr!
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Es ist angerichtet: Ein Festtagsessen zu Weihnachten.

il MUlino
Kirchstraße 38

47441 Moers
 23889

www.ilmulino.gastronomie.de

itaLiEnisCh  Ercole Ruggiero vom „il Mulino“ hat uns ein Rezept für ein 
optisch sehr ansprechendes Carpaccio verraten. Von Maren Tönisen

EinFaCh LECKEr!

Filet vom Feinsten

ercole ruggiero vom „il Mu-
lino“ hat schon ein paar Mal 
bei unserem „Einfach lecker“ 

mitgemacht. Immerhin ist er auch 
schon seit 15 Jahren mit seinem 
italienischen Restaurant vor Ort an 
der Kirchstraße. Im vergangenen 
Monat hat er deshalb ein bisschen 
gefeiert, zum Beispiel mit Vergün-
stigungen für seine Gäste. Jetzt 
aber hat er ein Problem: „Ich muss 
Ihnen ja ein Rezept verraten, das 
noch nicht an der Reihe war ...“

er muss aber nur kurz nachden-
ken, bis ihm eines einfällt. Ein Blick 
auf die Karte hat genügt. Danach 

ist er sich sicher, was er den MM-Lesern – passend 
zu Weihnachten – vorstellen will: das Rezept für 
„Tagliarini con carpaccio di manzo“. Zu Deutsch 
bedeutet das so viel wie „Dünne Bandnudeln 
auf hauchdünnen Rinderfiletscheiben“, drin sind 
auch noch Auberginen, Kirschtomaten, Knob-
lauch, Pecorino-Käse und Oregano. „Das Gericht 
kann man gut zu Weihnachten zubereiten – das 
rote Carpaccio sieht optisch ja auch ziemlich an-
sprechend aus“, erklärt Ruggiero.

Der Inhaber hat mir bei meinem Besuch auch 
ein bisschen was über die Geschichte des Re-
staurants erzählt, dessen Name übersetzt „Die 
Mühle“ bedeutet. 1981 öffnete das „il Mulino“ 
seine Türen, damals allerdings noch im Wall-
zentrum und unter anderer Leitung. Seit 2002 

Fo
to

s: 
Be

rn
s

26



Zutaten & Zubereitung

zubereitung:
Das rohe Rindfleisch mit einem Fleischklopfer klopfen, bis es hauchdünn ist. Nicht 
würzen! Auf einen Teller legen und diesen erst mal zur Seite stellen. Jetzt die Nudeln 
kochen. Nun die Aubergine in Würfel schneiden und die Kirschtomaten halbieren. Die 
Knoblauchzehe schälen und kleinschneiden. Das Olivenöl in die Pfanne geben, das Ge-
müse anbraten und danach in der Pfanne belassen. Jetzt die Nudeln zum Gemüse in die 
Pfanne geben und das Ganze schwenken. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Den Teller 
mit dem Carpaccio bereitstellen. Die Nudeln in der Mitte darauf anrichten und dabei hoch-
türmen, damit es optisch ansprechend aussieht. Zum Schluss noch Pecorino-Käse und et-
was frischen Oregano übers Gericht streuen. Ercole Ruggiero empfiehlt zum Gericht die 
Rotweinsorte „Primitivo“. Buon appetito!

Fürs Carpaccio (für 1 Person)
100 Gramm rinderfilet 
(Carpaccio)

Für die bandnudeln 
mit Gemüse (für 1 Person)
120 Gramm Linguine

50 Gramm Aubergine
50 Gramm Kirschtomaten
1 Knoblauchzehe
20 Gramm Pecorino-Käse
frischer Oregano
1 esslöffel Olivenöl
Salz und Pfeffer

EinFaCh LECKEr!

befindet sich das Restaurant unter der Feder-
führung von Ruggiero, residierte aber schon in 
der Kirchstraße in der Altstadt, in einem denk-
malgeschützten Haus aus dem 17. Jahrhundert. 
Über die Jahre habe sein Laden immer mehr 

Gäste gewonnen, seit über zehn Jahren ist das 
„il Mulino“ sogar Ausbildungsbetrieb. Ercole 
Ruggiero selbst hat übrigens in Kalabrien seine 
Ausbildung gemacht: erst zum Kellner, dann 
zum Koch.
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Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen zahnärztlichen 
Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

 unter Einsatz der Laserzahnmedizin 
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

 im Bereich der modernen 
Implantologie 

 mit Ohrakupunktur

 bei professioneller 
Zahnaufhellung

Ihre Zahnarztpraxis 

mit Herz!
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v reCHTSTIPP Falle des M
onats!

Welche 
haftung gilt 
bei Verkaufspartys?
bei einkaufspartys zu Hause können 
Kunden die Angebote nicht sofort  
mit Konkurrenzprodukten vergleichen 
und greifen daher oft unüberlegt zu. 
Auch Verköstigung, Getränke und  
Partylaune fördern den Absatz. 

Oft jedoch werden Spontankäufe be-
reut. Käufer, die ihre Bestellung rück-
gängig machen möchten, können sie 
binnen 14 Tagen ab Vertragsschluss 
widerrufen – unter Umständen auch 
erst ab Erhalt der Ware. Über dieses 
Recht müssen Kunden bei Vertragsab-
schluss informiert werden. Erfolgt die 
Belehrung über das Widerrufsrecht 
nicht ordnungsgemäß, erlöscht dieses 
erst 12 Monate und 14 Tage nach Ver-
tragsschluss, beziehungsweise nach 
Erhalt der Ware. 

Um mängel an der gelieferten Ware 
müssen sich die Gastgeber einer Ver-
kaufsparty übrigens nur kümmern, falls 
sie die Ware auf eigene Rechnung er-
worben haben, um sie anschließend zu 
verkaufen. Wird für die Vorführung und 
den Vertrieb hingegen der Präsentator 
einer Firma hinzugebeten, muss der 
Anbieter Produktfehler beseitigen oder 
für einwandfreie Ware sorgen.

Im zweifelsfall sollten sich Kunden 
an die Geschäftspartner halten, die als 
Verkäufer im Vertrag genannt sind, so 
Experten der Versicherung Arag. Vor-
sicht sei jedoch bei Geschäftsadressen 
mit Sitz im Ausland geboten: Hier kön-
ne es schwierig werden, Ansprüche 
durchzusetzen.

Ebay: Verkäufer definiert agB neu … 
ein nagelneues e-bike für nur 100 Euro? Da würde wohl jeder 
zuschlagen und jubilieren. So auch ein Käufer, der sich allerdings 
zu früh gefreut hatte. 

Auf ebay griff der Käufer bei einem besonders tollen Angebot zu. 
Mit nur 100 Euro war das nagelneue Rad als Sofortkauf eingestellt 
worden. Eigentlich wollte der Verkäufer jedoch 2.600 Euro dafür 
haben – und bestand darauf, diesen Preis bezahlt zu bekommen. 
Ein Rechtstreit entstand.

Der bundesgerichtshof gab am Ende dem Verkäufer Recht. 
Denn der hatte im Titel geschrieben: „Beschreibung lesen!“ Im 
ersten Satz stand in Großbuchstaben und Fettdruck „neu einma-
lig 2600?“ Daraufhin folgte eine Erklärung, er wolle an den Ebay-
Gebühren sparen und habe nur deshalb das Bike für die kleine 
Summe eingestellt.

Laut ebay-AGbs darf man hierbei zwar eigentlich nicht mau-
scheln, aber die Karlsruher Richter entschieden, dass mit dem 
Hinweis im Titel, man solle die Beschreibung lesen, die AGB aus-
gesetzt wurden. Von diesem Moment an sei eine individuelle Ver-
einbarung zwischen Käufer und Verkäufer entstanden. Das E-Bike 
gab es also doch nur für 2.600 Euro – oder gar nicht. 
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Wie konkret müssen 
Einladungen sein?
Die mitglieder einer Wohnungseigentümergemeinschaft müssen 
sich darauf verlassen können, dass Einladungen zu Eigentümerver-
sammlungen wesentliche Informationen erhalten. So muss darin fest-
gehalten sein, ob bei einer Versammlung zu einem Tagesordnungs-
punkt ein Beschluss gefasst werden soll.

In einem aktuellen Fall standen in einer Eigentümergemeinschaft 
Pflanzungen zur Debatte. Unter Tagesordnungspunkt vier hieß es 
lediglich: „Genehmigungspflichtige bauliche Veränderungen am Ob-
jekt – u. a. Außenanlagen“. Von einer Abstimmung war nicht die Rede. 
Die betroffenen Eigentümer erschienen nicht zur Versammlung, auf 
der dann allerdings doch ein Beschluss gefasst wurde. Sie fochten 
deswegen die Entscheidung an.

Jetzt urteilte ein Amtsgericht, dass ein solcher Beschluss rechtswidrig ist, wenn aus Einladung zu Eigentümerversammlun-
gen eine geplante Beschlussfassung zu einem Tagesordnungspunkt nicht eindeutig zu erkennen ist. Für die Kosten eines 
Rechtsstreits muss somit der dafür verantwortliche Verwalter die Kosten tragen (Amtsgericht Germersheim, Aktenzeichen 
4 C 13/15 WEG).

MRSSPORTY.COM

Mrs.Sporty  Club Moers 
 Unterwallstr. 14 
 47441    Moers 
 Tel.: 02841/9391888 

FÜHL DICH WOHL IN DEINER HAUT.
GUTSCHEIN FÜR   3  TAGE GRATISTRAINING*
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Spaß beim Training

Persönliche Betreuung

Ohne lange Vertragsbindung

Individueller Trainingsplan

30-Minuten-Training

Untitled-2288   1 04.10.2017   15:42:59
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UntErhaLtUng

Das Moers-Quiz

SuDOKu Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WITze DeS mONATS

Die mutter zu ihrem Kind: „Du sollst uns doch nicht anlügen!“ – Kind: „Ich 
soll euch nicht anlügen? Ausgerechnet ihr sagt mir das! Ich sag nur: Weih-
nachtsmann, Osterhase, Nikolaus …“

Auf einer Kreuzung stoßen an Heiligabend zwei Autos zusammen. Ein 
Polizist kommt und zückt seinen Notizblock. Darauf der eine Fahrer: „Aber 
Herr Polizist, man wird doch wohl noch auf das Weihnachtsfest anstoßen 
dürfen!“

ein Junge ist zum ersten Mal bei seiner Freundin zu Besuch. Nach dem Es-
sen spürt er den starken Drang, einen Leibeswind abzulassen. Leise, aber 
durchaus hörbar lässt er die Luft ab. Sofort sagt der Vater zum Hund: „Rex!“ –  
„Puh“, denkt der Junge, „der Alte denkt, dass es der Hund war!“ – und lässt 
noch einen fahren. „Rex!“, ruft der Vater wieder. Daraufhin furzt der Junge 
erneut, aber lauter. „Rex!“, sagt jetzt der Vater, „geh da weg, bevor dir der 
Junge echt noch auf den Kopf kackt!“

1. Aus welchem Hause stammen 
die Grafen, die zuletzt in moers 
residiert haben?
A aus dem Hause Neuenahr
B aus dem Hause Saarwerden
C aus dem Hause von Hessen
D aus dem Hause Wied

2. Wo steht das moerser 
Weihnachtshaus?

A Klever Straße
B Kirschenallee
C Moselstraße
D Hochstraße

3. Wann wurde die oranische 
befestigungsanlage gebaut?
A 1405-1416
B 1601-1620
C 1719-1723
D 1888-1899

4. Welcher Prominente wirbt für 
moers als Wohnort für Studenten?
A Detlef Steves
B Timo Wess
C David Behre
D Markus Grimm

Auflösung: 1a, 2c, 3b, 4d

5 2

8 3 7

2 9 7

2 4 9 5

9 3 4 7

6 2 4 9

6 8

4 8 6

2 3 4
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UntErhaLtUng

 meDIUm DeS mONATS

bilderbücher 
zu Weihnachten
zu Weihnachten habe ich 
gleich zwei Tipps für Bilderbü-
cher, die Kindern unterm Tan-
nenbaum bestimmt eine Freude 
machen: In „Das große Wunsch-
zettel-Wunder“ von Julia Boeh-
me und Stefanie Dahle geht es 

um Folgendes: Seife und Waschlappen – wie jedes Jahr! 
Wassili Waschbärs Freude über sein Weihnachtsgeschenk 
hält sich in Grenzen. Denn schließlich reicht sein Vorrat 
davon noch für die nächsten hundert Jahre! Ein Grammo-
phon – das wäre etwas, was er sich wirklich von Herzen 
wünscht. Und so schickt er dem Weihnachtsmann einen 
Wunschzettel-Brief – und zur Sicherheit noch einen, und 
noch einen, und noch einen … Warum er am Ende dann 
doch kein Grammophon mehr braucht und was Sibelius 
Dachs damit zu tun hat, erfährt man in dieser wundervoll 
illustrierten Bilderbuchgeschichte.

mein zweiter Tipp ist „Wie sich die Weihnachtsgans vor 
dem Ofen rettete“ von Natalie Dargent und Magali Le Hu-
che. Und darum geht’s: In diesem Jahr wollen Wolf, Fuchs 
und Wiesel ein großes Weihnachtsfestessen veranstalten. 
Also macht sich der Fuchs auf den Weg, um beim Bauern 
eine Weihnachtsgans zu stehlen. Doch die hat es in sich: 
Unordnung kann sie gar nicht leiden, der Fuchsbau muss 
weihnachtlich geschmückt sein und dann will sie auch 
noch gut gefüttert werden. Ganz schön viel Stress für die 
drei Freunde! Wie sich die Gans dann doch noch vor dem 
Ofen retten kann, wird an dieser Stelle nicht verraten …

Julie Boeheme, Stefanie Dahle: Das große Wunschzettel-
Wunder. Arena, 2008, 12,95 Euro. 
Natalie Dargent, Magali Le Huche: Wie sich die Weihnachts-
gans vor dem Ofen rettete. ArsEdition, 2013, 12,95 Euro.

Tipp von: Ina Wilmsmann
Ina Wilmsmann arbeitet als Bibliotheks-
pädagogin in der Bibliothek Moers und ist 
u. a. für die Kinderveranstaltungen und die  
Zusammenarbeit mit den Kitas zuständig.

Weitere Infos unter 
www.enni.de und 
www.volksbank-

niederrhein.de

„Herrrreinspaziert!“
Walzer von Carl Michael Ziehrer, 1885
Tschechisches Staatsorchester Ostrava

1. Januar 2018 – Beginn 19:00 Uhr 
(Einlass 18:00 Uhr) – ENNI Eventhalle am Solimare
Musikalische Leitung: Heiko Mathias Förster
Tickets gibt es in den ENNI-Kundenzentren, 
den Filialen der Volksbank Niederrhein, 
beim MoersMarketing, in der Barbara 
Buchhandlung in Moers oder noch 
schneller direkt online 
unter www.adticket.de.

_Neujahrskonzert 2018_Anzeige 70x197.indd   1 07.11.17   15:5731



ausstellungen in moers

Atelier Hoffnungsstraße 4

„Farbempfindungen“ – vom 3. Dezember bis zum 17. Dezember 
sind im Atelier an der Hoffnungsstraße 4 Ölgemälde des frei-
schaffenden Malers Hans Werner Thurmann zu sehen. Geöffnet 
sonntags von 11 bis 13 Uhr sowie an anderen Tagen nach Abspra-
che,  21881. Eintritt frei.

Haus am Schwanenring

„Hülsdonk – mein Stück Moers“ – bis zum 24. Januar sind im 
Haus am Schwanenring Werke der Gruppe „Spektrum“ zu sehen.  
Geöffnet montags bis donnerstags von 15 bis 17 Uhr. Eintritt frei.

SCI:Volksschule

„Zeit-Blende“ – bis zum 31. Dezember werden in der 
SCI:Volksschule alte Fotografien in Kombination mit aktuellen 
Ansichten des Fotografen Klaus Fabritz gezeigt. Geöffnet von  
10 bis 16 Uhr, sofern keine Seminare stattfinden. Eintritt frei.

AWO eick-West

„Johanna Gnoyke – Retrospektive ihrer Bilder“ – bis Ende März 
ist die Ausstellung mit Bildern der im August verstorbenen 
Künstlerin in der AWO-Begegnungsstätte Eick-West (Walden-
burgerstraße 5) zu sehen. Geöffnet montags bis freitags von  
13.30 bis 17.30 Uhr. Die Bilder werden für einen guten Zweck ver-
kauft. Eintritt frei.

Grafschafter museum

„Flucht vom Niederrhein“ – bis zum 11. März ist im Grafschafter 
Museum eine Ausstellung zu sehen, die der Frage nachgeht, was 
aus den Verfolgten des Naziregimes geworden ist. Ausstellung 
des Vereins Neue Geschichte im Alten Landratsamt in Zusam-
menarbeit mit dem Museum. Eintritt: 0 bis 4,50 Euro. Geöffnet 
dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags, sonntags und 
feiertags von 11 bis 18 Uhr.
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Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender

Herbert Knebel – rocken bis qualmt –  
am Donnerstag, 7. Dezember, 20 Uhr, ist 
Comedian Herbert mit seiner Band zu 
Gast in der Enni-Eventhalle (Filder Straße 
142). Karten gibt es unter eventim.de oder 
ticketonline.de. Sie kosten 35,90 Euro.

Weihnachtskonzert – am Samstag, 16. Dezember, 
19.30 Uhr, und Sonntag, 17. Dezember, 19.30 Uhr, 
 spielt das Niederrheinische Kammerorchester 
Moers im Kammermusiksaal des Martinsstifts. 
Karten kosten 14 Euro, Jugendliche bis 18 zahlen 
nichts. Karten gibt’s beim Moers-Marketing und in 
der Moerser Musikschule, Restkarten an der AK.

museumsonntag – vorweihnacht-
licher Adventsbasar am Sonntag, 
10. Dezember, 11 bis 18 Uhr, im 
Grafschafter Museum. Eintritt 1  
bis 2 Euro.
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Wann LäUFt Was?

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 08/2017

Farbe: 4 c
Format 1/3 Seite - 148 x 67 mm

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

Kostenlose Info über günstige Bestattungen • www.voorgang-bestattungen.de

Sofort-Hilfe 
Tag + Nacht

( 02841 ) 22 134
47441 Moers · Oberwallstr. 13

1 fr
führungen
Öffentliche Führung „Die 
Herren von moers“, 17 Uhr, 
Grafschafter Museum, regu-
lärer Museumseintritt

Beratung
Vorhandene Angebote und 
einrichtungen für ältere 
menschen, 10-12 Uhr,  
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

treffpunKte 
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066-56521

Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

Tanztee, 14-19 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30-15.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte  
Meerbeck, Neckarstr. 34

2 sa 
MusIK
Dieter hört die Signale, 
Liederabend, STM, 19.30 Uhr, 
Schloss

treffpunKte 
Adventsbasar bei der Frei-
willigen Feuerwehr Kapel-
len, 14-21 Uhr, Industriestr. 
11-13

bilderbuchkino „Das 
geheime buch vom Weih-
nachtsmann“, 14.30 Uhr,  
Grafschafter Museum

3 so
ausflüge
Nikolauswanderung, ca.  
12 km, vom „Samannshof“ 
über die Rheurdter und 
Schaephuysener Höhen zum 
Mühlenberg, Treffpunkt: 10 
Uhr, Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv–moers.de,  
 3202

führungen
moers in Weihnachtsstim-
mung, 15.30 Uhr, 5 €, Treff-
punkt am Denkmal Altmarkt, 
Anmeldung bei der Stadtinfor-
mation,  882260

Nachtwächterführung, 
durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern, Treffpunkt:  
17 Uhr, Denkmal Neumarkt

MärKte
Weihnachtsbasar und 
Scherpenberger Advents-
singen, 11 Uhr, Eintritt frei, 
Spenden erbeten, Bruder-
Konrad-Haus

MusIK
„Five o'clock“ – Festkonzert 
zur Wiederbelebung der Orgel 
in der Stadtkirche, 17 Uhr, 
Eintritt frei

theater
Nur ein Tag, von Martin 
Baltscheit, Kinderstück des 
Schlosstheaters, 15 Uhr, Kath. 
Jugendheim St. Barbara, 
Meerbeck

lesungen 
 „Ach, du fröhliche“, Lesung 
mit Joachim Henn, 11 Uhr, VVK: 
8 €, AK: 10 €, im Café Pilatus, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Konzertlesung „Denk ich an 
Deutschland in der Nacht 
...“, Eintritt: 10 €, VVK an der 
Museumskasse, Anmeldung 
unter:  881510

treffpunKte 
„War früher mehr Lametta?“ 
– Queeres erzählcafé bei 
SLam & Friends, 15.30 Uhr, 
Rüttgersweg 25

48. SOS-Kinderdorf-Fest, 
zugunsten des Kinderdorfes 
in Bethlehem, 10-17 Uhr, 
Mercator Berufskolleg, An der 
Berufsschule 3, www.merca-
tor-berufskolleg.de

Tierweihnacht im Tierheim, 
14-18 Uhr, Am Peschkenhof 34, 
www.tierheim-moers.de,  
 0151-17939988

Adventsbasar bei der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Kapellen – am Wochenende 
des 2. Dezember (14 bis  
21 Uhr) und 3. Dezember  
(11 bis 17 Uhr) können Inter-
essierte im Gerätehaus an der 
Industriestraße 11-13 stöbern.
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Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr 

Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers 

 tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
 

Adventsbasar bei der Frei-
willigen Feuerwehr Kapel-
len, 11-17 Uhr, Industriestr. 
11-13

4 Mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

treffpunKte 
monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 18.45–19.45 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

PeKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr, Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

treffpunKte
Frühstück, 9 Uhr, bitte anmel-
den, AWO-Ortsverein Moers, 
Fritz-Büttner-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72,  505343

Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige, 15.30-17 
Uhr, Caritasverband  Moers-
Xanten, Augustastr. 7-9, 
Anmeldung unter  8804834

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Spielnachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO Meerbeck, Neckarstr. 34 

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

erzählcafé und Spiele,  
13.30-17.30 Uhr, AWO  
Meerbeck, Neckarstr. 34

Internetcafé, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

5 DI
Beratung
Geldanlageberatung der 
Verbraucherzentrale NrW, 
Anmeldung erforderlich, Kirch-
str. 42, moers-termin@verbrau-
cherzentrale.nrw,  6077601

Persönliche beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr 
und 15-17 Uhr, seniorenbue-
ro@grafschafter-diakonie.de, 
Markt 5,  73596

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Offene beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Vorträge
ecuador und die Galápagos-
Inseln – Naturerlebnis am 
Äquator, 19.30 Uhr, 5 €,  
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201-565

Ach, du fröhliche! – eine 
etwas andere Weihnachts-
lesung mit Joachim Henn –  
Lesung am Sonntag, 3. 
Dezember, 11 Uhr, im Café 
Pilatus, Wilhelm-Schroeder-
Straße 10. Kosten im VVK 
bei der Bibliothek: 8 Euro, 
Tageskasse: 10 Euro.
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l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de

6 MI
ausflüge
Nachmittagswanderung, ca. 
8 km, durch den Moerser Park 
und zum Abschluss gemein-
sam über den Weihnachts-
markt, Treffpunkt: 14 Uhr, 
Parkplatz Mühlenstr., www.
sgv-moers.de,  0171-4359665

Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19:30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschen allee/Königs-
berger Str.,  3910932

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle Stor-
mstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

theater
Nur ein Tag, von Martin 
Baltscheit, Kinderstück des 
Schlosstheaters, 15 Uhr, Kath. 
Jugendheim St. Barbara, 
Meerbeck

enni-Comedy-Salon,  
20 Uhr, Halle, Bollwerk 107, 
www.comedysalon.de

treffpunKte 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren“, 
Kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

zWAr-basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Nikolausfrühstück, ab 9 Uhr, 
Voranmeldung notwendig, 
AWO Meerbeck, Neckarstr. 34

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt 
frei, kickern@bollwerk107.de, 
Kneipe, Bollwerk 107

7 Do
sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Versicherungsberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
15-20 Uhr, Verbraucherzen-
trale, Beratungsstelle Moers, 
Kirchstr. 42,  6077601

energieberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, Bera-
tungsstelle Moers, Kirchstr. 42, 
 6077601

treffpunKte 
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – Das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

bergabend der Niederrhei-
nischen berg- & Wander-
freunde, 19 Uhr, Schützen-
haus Vinner Str. 63,  8833873

Tierweihnacht – Veranstal-
tung des Tierschutzvereins 
am Sonntag, 3. Dezember,  
14 bis 18 Uhr, Am Peschken-
hof 34. Jeder, der möchte, 
kann ein Geschenk für die 
Tierheimtiere mitbringen.  
15 Uhr: Gottesdienst mit dem 
evangelischen Pfarrer Torsten 
Maes.
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Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte

Treffpunkt Schachclub  
Caissa, 12-16 Uhr, AWO   
Meerbeck, Neckarstr. 34

Vorträge
Gesundheitsforum: Herzin-
farkt vorbeugen und behan-
deln – Die Herzgefäße offen 
halten, 18 Uhr, unentgeltlich, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

8 fr
führungen
Das „Wundermädchen“ eva 
Vliegen, Treffpunkt: 17.30 Uhr, 
Neumarkt

MusIK
Song-Slam, 20 Uhr, AK: 5 €, 
ermäßigt 3 €, Kneipe, Bollwerk 
107, info@poesieschlacht.de

Dieter hört die Signale, 
Liederabend, STM, 19.30 Uhr, 
Schloss

treffpunKte
Al-Anon-Gruppe moers für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./
Kleine Allee,  02066-56521

Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

Nikolausfeier, 14-19 Uhr,  
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

führungen
Nachtwächterführung, 
durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern, Treffpunkt:  
17 Uhr, Denkmal Neumarkt

lesungen 
Adventslesung „Himmel-
weit“, mit der Moerser Autorin 
und Lyrikerin Elke Panke, Ein-
tritt: 10 €, 18 Uhr, im Dorf-Café 
Friesen, Am Jungbornpark 232,  
 8871670

theater
Die lächerliche Finsternis, 
Premiere Junges STM, Hörspiel 
von Wolfram Lotz, 18 Uhr, 
Kapelle

Nur ein Tag, von Martin 
Baltscheit, Kinderstück des 
Schlosstheaters, 15 Uhr, Kath. 
Jugendheim St. Barbara, 
Meerbeck

MärKte 
Kunstmarkt des Offenen 
Ateliers, 11 Uhr, Grafschafter 
Museum im Moerser Schloss, 
www.vhs-moers.de,  201565

treffpunKte 
museumssonntag, 11-18 Uhr, 
Grafschafter Museum

11 Mo
Beratung
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30-15.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte  
Meerbeck, Neckarstr. 34

Nachbarschaftlicher Unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

9 sa
MusIK
Klangmulde, chillige Musik 
und warme Getränke, mit Frey, 
Lilou und Walking on Rivers, 
Eintritt frei, 20 Uhr, Halle, Boll-
werk 107 

theater 
ein Goldfisch an der Angel 
skrupelloser Gangster, Live-
Hörspiel frei nach Jerry Cotton, 
STM, 19.30 Uhr, 7 €, Schloss

treffpunKte 
Workshop Tagtool meets 
music, 11-18 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Eintritt frei, Boll-
werk 107

10 so
ausflüge
Langschläferwanderung, ca.  
13 km, vom Geldener Kranken-
haus zum Schloss Haag, durch 
das Waldgebiet Wörchem 
und am Heitkampsee entlang, 
Treffpunkt: 10 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0177-7377109

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

enni-Comedy-Salon –  
am Mittwoch, 6. Dezember,  
19 Uhr, im Bollwerk 107.  
Mit dabei ist unter anderem  
Moderator Horst Fyrguth 
(Foto). Karten: 19 Euro in den  
Enni-Kundenzentren in Moers 
und Neukirchen-Vluyn, im 
Bollwerk und beim Moers-
Marketing.
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treffpunKte 
PeKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

Strickkurs, 18.30-19.30 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

basistreffen der zWAr- 
Gruppe repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab 55 
Jahre, 17.30-19.30 Uhr, Begeg-
nungsstätte AWO, Talstr. 12

Singkreis (für alle Singfreu-
digen), 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

erzählcafé und Spiele, 13.30-
17.30 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Internetcafé, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Vorträge 
Noël en Provence, 18 Uhr,  
10 € AK, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10, www.vhs-moers.de,   
 201565

12 DI
Beratung
Offene beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

Persönliche beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

lesungen
eine Geschichte der Welt in 
10 ½ Kapiteln, Kapitel 2: Die 
Besucher, STM, Lesereihe, 19.30 
Uhr, Pulverhaus

sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr, Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpunKte
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17 am 
Schloss,  0173-9784063

Spieleabend, 19.30 Uhr, Ein-
tritt frei, Kneipe, Bollwerk 107

zWAr-Gruppe meerbeck, 
für alle ab 50, die Lust auf 
Gespräche und Aktivitäten 
haben, 18-20 Uhr, Neckarstr. 34

Strickcafé, rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 12.30-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

bingo, Spiele, Kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO Meerbeck, Neckarstr. 34

13 MI
ausflüge
Seniorenwanderung, ca. 7 
km, von der Gaststätte „Zum 
Dahlacker“ über Menzelen-
West zum Schmulzberg, 
Treffpunkt: 13 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv–moers.de,  5283

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Adventslesung – am Sonn-
tag, 10. Dezember, 18 Uhr, 
liest die Moerser Autorin und 
Lyrikerin Elke Panke unter dem 
Motto „Himmelweit“. Veran-
staltungsort ist das Dorfcafé 
Friesen, Am Jungbornpark 
232. Eintritt: 10 Euro. Anmel-
dung erbeten,  8871670.
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www.kanzlei-jehner.de

Haagstraße 18

47441 Moers

info@kanzlei-jehner.de

(02841) 88 34 800

Scheidung . Unterhalt

Sorge- & Umgangsrecht

Vermögensauseinandersetzung

Betreuungsrecht. Zugewinnausgleich

ULRIKE JEHNER
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

Änderung im 
Unterhaltsrecht

Zum 01.01.2018 werden zwar die Unterhaltsbe-
träge für minderjährige Kinder angehoben, aber 
auch die Einkommensgruppen: die Tabelle beginnt 
zukünftig mit einem bereinigten Nettoeinkommen 
von bis zu 1.900 € statt bisher 1.500 €. 

Auch der sogenannte Bedarfskontrollbetrag steigt, 
z. B. in der 2. Einkommensgruppe von bisher 1.180 €
auf 1.300 €, auch in den weiteren Einkommens-
gruppen steigt er wie bisher um jeweils 100 €. 

Dies kann zu einer deutlichen Entlastung des Un-
terhaltsverpfl ichteten führen.

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle Stor-
mstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

treffpunKte 
„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frühstück für jedermann, 
8-12 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Offene Sozialberatung, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, 15-17.30 Uhr, senio-
renbuero@grafschafter-diako-
nie.de, Markt 5,  73596

Vorträge 
Dia-Vortrag: Costa rica – 
reiche Küste, Dr. Eberhard 
Lang führt durch die Fauna und 
Flora des kleinen Landes mit 
27 Naturschutzgebieten, 19.30 
Uhr, Nabu Moers/Neukirchen-
Vluyn, SCI-Nachbarschaftshaus, 
Annanstr. 29a,  66468

Vortrag „Jüdisches Leben 
in moers“, mit Hans Helmut 
Eickschen, Eintritt frei, 17 Uhr, 
Grafschafter Museum

14 Do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 12-13 
Uhr, Caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Persönliche beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

mietrechtsberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale Bera-
tungsstelle Moers, Kirchstr. 42, 
 6077601

sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr: Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr: Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

theater
The Suitcase – Verloren in 
moers, Teil 2: Der Unfall, STM, 
19.30 Uhr, Schloss

treffpunKte
Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

zWAr-Gruppentreff, 18-20 
Uhr, Neckarstr. 34
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Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Treffpunkt Schachclub  
Caissa, 12-16 Uhr, AWO  Meer-
beck, Neckarstr. 34

Vorträge
Gesundheitsforum: meine 
Füße schmerzen – Wenn 
das Fundament unseres 
Körpers Probleme bereitet, 
18 Uhr, unentgeltlich, Wilhelm-
Schroe der-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

15 fr
Beratung
Wegweisende beratung für 
menschen mit türkischem 
migrationshintergrund, 
10-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

führungen
Nachtwächterführung, 
durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern, Treffpunkt:  
18 Uhr, Denkmal Neumarkt

MärKte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

theater
The Suitcase – Verloren in 
moers, Teil 2: Der Unfall, STM, 
19.30 Uhr, Schloss

MusIK
The Hirsch effekt – eskapist 
Tour 2017, Support: Pero Pero, 
20 Uhr, VVK: 16 €, Halle, Boll-
werk 107

treffpunKte 
Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066-56521

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30-15.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34

Adventskaffee, 14-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

16 sa
treffpunKte
Weihnachtsfeier, ab 15 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen mit 
Vorträgen, Gesang und einem 
Kuchenbüfett im Kath. Pfarr-
zentrum St. Konrad, Homberger 
Str. 344, www.sgv-moers.de

MusIK
Ten Sing moers, Winterlärm, 
16 Uhr, CVJM, Haagstr. 1

The Wisseltangmatta: 
„Indes“, Konzert, 19.30 Uhr, 
Studio

Weihnachtskonzert –  
Niederrheinisches Kammer-
orchester moers, mit Werken 
von Joh. Seb. Bach, Carl Ph. E. 
Bach und Zeitgenossen, 19.30 
Uhr,  Martinstift, Kammermu-
siksaal, Filder Str. 126, nkm-
moers.de,  02151-731889

The Picturebooks, Home is 
a Heartache Tour 2017, Sup-
port: The Loranes, 20 Uhr, VVK: 
13 €, Halle, Bollwerk 107

Weihnachtskonzert  
„Yuletide“, Eintritt: 10 €/8 €, 
Karten im VVK an der Muse-
umskasse, Anmeldung unter: 
 881510

lesungen
Jürgen bosbach: Harte 
zeiten, Rezitation und Musik, 
20 Uhr, Kneipe, Bollwerk 107

17 so
führungen
moers in Weihnachts-
stimmung, 15.30 Uhr, 5 €, 
Treffpunkt: Denkmal Altmarkt, 
Anmeldung bei der Stadtinfor-
mation,  882260

ausflüge
Langschläferwanderung, ca. 
8 km, zum stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt auf Schloss 
Dyck und zum Nikolauskloster, 
12 €, Treffpunkt: 10 Uhr, Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
Anmeldung bis zum 03.12., 
www.sgv-moers.de,  64520 

MusIK
Weihnachtskonzert –  
Niederrheinisches Kammer-
orchester moers, mit Werken 
von Joh. Seb. Bach, Carl Ph. E. 
Bach und Zeitgenossen, 19.30 
Uhr,  Martinstift, Kammermu-
siksaal, Filder Str. 126, nkm-
moers.de,  02151-731889

theater
Nur ein Tag, von Martin 
Baltscheit, Kinderstück des 
Schlosstheaters, 15 Uhr, Kath. 
Jugendheim St. Barbara, 
Meerbeck

18 Mo
treffpunKte 
Singkreis für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

PeKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemein-
de, Haagstr. 11, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  8899812

erzählcafé und Spiele,  
13.30-17.30 Uhr, AWO Meer-
beck, Neckarstr. 34

Internetcafé, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

„The Hirsch effekt –  
eskapist Tour 2017“ –  
Konzert am Freitag, 15. 
Dezember, 20 Uhr, in der 
Bollwerk-Halle. Eröffnet wird 
der Abend vom Duo „Pero 
Pero“ (Foto). Karten kosten  
16 Euro, zuzüglich Gebühren.

ecuador und die Galapagos- 
Inseln – Naturerlebnis am 
Äquator – Vortrag am Diens-
tag, 5. Dezember, 19.30 Uhr, in 
der VHS (Wilhelm-Schroeder-
Straße 10). Eintritt: 5 Euro. 
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Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

Cartoonist, Zeichner, illustrator

WOlf-rüDiger 
MarUnDe

04. Dezember 2017 bis  
28. Januar 2018

ausstellungseröffnung 
Sonntag, 03. Dezember 2017 
um 11 Uhr.

Am Busen der Provinz

19 DI
Beratung
Persönliche beratung zum 
Thema: „Patienverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule)

20 MI
ausflüge
Plätzchenwanderung,  
ca. 7 km, von Fünderich  
am winterlichen Moersbach 
und Bahndamm entlang nach 
Utfort, Treffpunkt: 13 Uhr, 
Moers, P+R Parkplatz am Bahn-
hof, www.sgv–moers.de,  
 0152-21956556

treffpunKte 
Frühstück für jedermann, 
8-12 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt 
frei, kickern@bollwerk107.de, 
Kneipe, Bollwerk 107

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Offene beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

24 Std. betreuung und 
Pflege zu Hause, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

sport
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

treffpunKte 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Spielenachmittag, 13.30-
17.30 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Kinder-Weihnachts-Aktion 
– am Sonntag, 24. Dezember, 
9 bis 12 Uhr, in der Ev. Kirche 
Scherpenberg, Homberger 
Straße 350. Teilnehmen 
können Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren. Kosten: 5 Euro.
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Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

theater
Hörsturz: Lass mich den Hir-
ten auch noch spielen, STM, 
20 Uhr, Die Röhre

sport
Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

21 Do
Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Versicherungsberatung, 
nach Terminvereinbarung, 
15-20 Uhr, Verbraucherzentrale 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42,  6077601

führungen
Kreißsaalführung, 18.30 Uhr, 
St.-Josef-Krankenhaus, Asber-
ger Str. 4

sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Aikido, defensive japanische 
Kampfkunst, 19 Uhr, KSV 
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

MusIK
Jazz-Session, JazzAktiv  
und Gäste laden ein zur Jazz-
Session mit Swing, Blues, Latin 
u. v. m., 20 Uhr, Eintritt frei,  
Kneipe, Bollwerk 107

treffpunKte 
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Treffpunkt Schachclub  
Caissa, 12-16 Uhr, AWO   
Meerbeck, Neckarstr. 34

22 fr
Beratung
beratung in Fragen der 
Sicherheit, 10-12 Uhr,  
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

theater
Wir sind Schmidt – ein deut-
sches Sittengemälde, STM, 
19.30 Uhr, Schloss 

MusIK
Jam-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Kneipe, Bollwerk 107

treffpunKte 
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066/56521

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30-15.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte  
Meerbeck, Neckarstr. 34

Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

24 so
MusIK
Christmas-rock, mit Musik 
der 80er und 90er, 22 Uhr,  
Eintritt frei, Kneipe, Bollwerk 
107

Orgelnacht zum Jahres-
wechsel mit Turmbestei-
gung – am Sonntag, 31. 
Dezember, 23 Uhr, in der Ev. 
Stadtkirche, Klosterstraße 
5. Eintritt frei, es wird aber 
um Spenden gebeten. 
Anmeldung zur Turmbestei-
gung (maximal 25 Personen) 
erforderlich,  537884.
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Uerdinger Straße 101 
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Weihnachten

Weihnachten heißt nicht nur 
Geschenke auspacken, sondern 

Weihnachten heißt auch 
zusammen sitzen und mit 
seinen Liebsten speisen. 

Auch dieses Jahr haben wir eine 
extra Weihnachtskarte vorbe-

reitet, mit Gerichten für die ganze 
Familie.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

26 DI
ausflüge
Gänsebratenverdauungs-
wanderung, 9 km durch den 
südlichen Teil der Leucht, 
Treffpunkt: 10 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv–moers.de,  0152-21956556

27 MI
Beratung
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

sport
reha-, breiten- und behin-
dertensportgemeinschaft 
moers, Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 19.30-
22 Uhr, Sporthalle Geschw.-
Scholl-Gesamtschule, Römerstr. 
522,  02151-400668, Sitzball, 
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee/Königs-
berger Str.,  3910932

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

treffpunKte
„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Gesprächskreis für betrof-
fene mit seltenen rheuma-
tischen erkrankungen, ab 
15 Uhr, Café Lyzeum, Hanns-
Albeck-Platz 2,  02802-1517

28 Do
sport
Sitzgymnastik, 9.30-10.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
RBBG-Moers, Solimare

Beratung
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

treffpunKte
Offenes Frühstück, 9-11 Uhr, 4 
€, Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 5

Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

zWAr-Gruppentreff, 18-20 
Uhr, Neckarstr. 34

29 fr
führungen
Kirche und Kloster im Wan-
del, mit Krippenführung, Treff-
punkt: 11 Uhr, Schloss

treffpunKte
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066-56521

Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, 11.30-15.30 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte 
Meerbeck

31 so
MusIK
Silvestervorstellung – 
Sprung in der Platte,  
Chansonabend  mit Marissa 
Möller, STM, 18 Uhr, Schloss
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apothekennotdienste im dezember
01.12. 59 16.12. 71
02.12. 55 17.12. 75+68
03.12. 70 18.12. 69
04.12. 57+77 19.12. 61
05.12. 52 20.12. 57
06.12. 51 21.12. 54
07.12. 56 22.12. 51+73
08.12. 53 23.12. 65
09.12. 64 24.12. 58
10.12. 62+76 25.12. 56
11.12. 67 26.12. 67
12.12. 66 27.12. 53
13.12. 59 28.12. 55
14.12. 63 29.12. 50
15.12. 60 30.12. 52+77

31.12. 70

50  adler-apotheke – Innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
51 aeskulap-apotheke – st. Josef  
 Krankenhaus, Xantener str. 40, 
  8 81 13 00
52 apotheke am Kö – Innenstadt,  
 steinstr. 55,  2 29 11
53 apotheke am neumarkt
 Innenstadt, neumarkt 15,  88 00 90
54 apotheke am ostring 
 Innenstadt, ostring 3,  1 62 31
55 Forum-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 71,  2 87 73
56 georg-apotheke – asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
57 goethe-apotheke – Innenstadt,  
 goethestr. 1,  1 82 85
58 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
59 Löwen-apotheke – Innenstadt,  
 steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
60 regenbogen-apotheke
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

61 residenz-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 69,  14 98 10
62 easyapotheke – asberg
 römerstr. 568,  65 83 00
63 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
64 rosen-apotheke – scherpenberg,  
 homberger str. 355,  5 21 35 
65 Barbara-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 69,  9 74 50
66 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 Kurt-schumacher-allee 42 ,  4 15 55
67 genius-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 78,  9 73 67
68 markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
69 ahorn-apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
70 Elefanten-apotheke 
 schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70
71 ring-apotheke – Kapellen,  
 asternstr. 5,  6 13 65

72 grafschafter apotheke
 neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
73 Klompen-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
74 Kranich-apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
75 Lavendel-apotheke
 neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
76 Linden-apotheke
 neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
77 skarabäus apotheke
 neukirchen-Vluyn, niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00

Blutspendetermine im dezember 
hotline 0800 - 119 49 11

Freitag, 29. Dezember, 15:00 uhr - 18:30 uhr eick - gemeindehaus „st.Ida“, eicker grund 102

DRUCK | DESIGN | KONZEPTION

*  Komplettpreis 95 EUR zzgl. MwSt: RollUp-System 85 x 200 cm inklusive
Tragetasche, Druck und Gestaltung (Logo, Bilddaten, Text von Kunden-
seite gestellt.) Nur für gewerbliche Kunden. 

Kontakt: 02842 92738 -14
E-Mail: beratung@setpoint-medien.de

RollUp 

85 x 200 cm

95 EUR
inklusive 

Gestaltung*20
0 

cm

85 cm

  Wir schenken Ihnen die Gestaltung!
  Wir schenken Ihnen 
die Gestaltung!

SET POINT Medien GmbH . Druckprodukte vom Niederrhein
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

Gültig bis 31.12.2017
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Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Fo
to

: B
er

ns

Maria Madani leitet den VHS-Bio-garten an der Vinner Straße. Der Garten wurde jüngst von der  Grünen Liga Berlin“ ausgezeichnet als einer der deutschlandweit schönsten natur-nahen Gärten, die ohne chemische Dünger auskommen. Hauptberuflich arbeitet Madani als Chemotechnikerin. Sie kommt ursprünglich aus dem Münsterland, lebt aber schon seit langem in Moers.

Maria Madani

“



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

 

Mein Kritzel-Kunstwerk

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

volksbank-niederrhein.de

Sorgen Sie vor, wo die Leistungen der 
gesetzlichen Versicherung an ihre 
Grenzen stoßen - mit unserem 
Vorsorge-Konzept gegen 
elementare Lebensrisiken.

VERTRAUEN &
NÄHE & FINANZIELLE
SICHERHEIT
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volksbank-niederrhein.de

Sorgen Sie vor, wo die Leistungen der 
gesetzlichen Versicherung an ihre 
Grenzen stoßen - mit unserem 
Vorsorge-Konzept gegen 
elementare Lebensrisiken.

VERTRAUEN &
NÄHE & FINANZIELLE
SICHERHEIT



www.sparkasse-am-niederrhein.de

Fröhliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches 
Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Lieben. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Möge 2018 ein gutes Jahr für Sie werden. 
Wir tragen gerne dazu bei. 

17_3123 Anz_Weihnachten_2017_MM.indd   1 09.11.17   16:44


